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GAME heißt Griechenland willkommen  
Internationales Forschungs - und Trainingsprogramm des GEOMAR startet neues 
Projekt  



 

 

 
 

 
Wenn die Arbeiten beendet sind, kehren die Teilnehmer für die Zeit von Oktober bis Dezember 
nach Kiel zurück. Im GEOMAR werden die Ergebnisse gemeinsam ausgewertet und verglichen. 
Anschließend werden die Studierenden ihre Masterarbeiten über das Projekt schreiben. „Wir 
freuen uns auf ein spannendes Jahr mit vielen neuen Erkenntnissen und einem regen Austausch 
unter den Studierenden“, so der wissenschaftliche Leiter und GAME-Gründer, Prof. Dr. Martin 
Wahl vom GEOMAR. 
 
Hintergrundinformationen: Das GAME -Programm  
GAME ist ein internationales Forschungs- und Ausbildungsprogramm für junge 
Meereswissenschaftler und steht für „Globaler Ansatz durch Modulare Experimente“. Zu einer 
ökologischen Fragestellung werden im Rahmen von themengebundenen Forschungsprojekten 
zeitgleich identische Experimente an verschiedenen Standorten auf der ganzen Welt durchgeführt. 
Dieser Ansatz ist neu in der ökologischen Forschung und ebenso innovativ wie effizient: Nur 
global vergleichbare Ergebnisse liefern Erkenntnisse über biogeographische Räume und 
Ökosystemgrenzen hinweg. 
 
Jedes Jahr können bis zu 20 Studierende betreut werden, die Experimente in binationalen Teams 
an jährlich bis zu 10 Standorten auf der Welt durchführen. Die Vor- und Nachbereitung jedes 
Projektes findet gemeinsam mit allen Teilnehmern am GEOMAR in Kiel statt. Vorbereitend wird 
die Herangehensweise an ökologische Fragestellungen erarbeitet und die Analyse von Daten mit 
biostatistischen Methoden vertieft.  
 
Links:  
www.geomar.de Das GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel 
www.geomar.de/go/game Das Programm GAME am GEOMAR 
 
Bildmaterial:  
Unter www.geomar.de/n2299 
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